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Studienverlaufsplan 

Lehrsprache: 
Beginn:        
Dauer:   
Module:  
Supervisionen: 
Format:  
Umfang: 

Deutsch 
flexibel 
zehn Monate  
vier á zwei Tagen  
zwei á einem Tag, 45 Minuten je Person 
Präsenz und digital  
9 Präsenztage und zwei digitale Tage  

Nr. Modul Datum 

1 Organisationen verändern 

2 Projektmanagement erfolgreich anwenden flexibel, 2 Tage

3 Prozessmanagement 

4 Die Führungskraft als Coach 

Supervisionen 

Pitchtag mit Zertifikatsübergabe flexibel, 1 Tag

flexibel, 2 Tage

flexibel, 2 Tage

flexibel, 2 Tage

flexibel, 2 Tage
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Meilensteine 
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Modul 1 „Organisationen verändern“ 

Organisationen verändern 
Format 

Präsenz, Villa Bechem Hagen 
Datum 

1 Lehrveranstaltung 
Zweitägiger Workshop von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

2 Hauptthemen 
Die Hauptthemen dieses Moduls sind: 
• physischer Start der inhouse Weiterbildung,
• Bezug zur Strategischen Ausgangslage des Unternehmens,
• die Bedürfnisse von Individuen und Organisationen in Veränderung,
• Modelle zur Veränderung auf individueller und organisationaler Ebene,
• die ganzheitliche Gestaltung von Transformationsprozessen im Rahmen der digitalen

Transformation,
• Tools und Methoden für Planung, Steuerung, Intervention, Kommunikation und

die Rolle der Führung in Veränderungsprozessen.
3 Inhalt 

Die Fähigkeit von Organisationen, mit Veränderungen und Unsicherheit umgehen zu können, ist 
wichtiger denn je. Sei es das Anpassen an veränderte Umfeldbedingungen wie demographischer 
Wandel, Klimawandel und Nachhaltigkeit bis hin zur digitalen Transformation. Aufgabe von  
Führung ist es, proaktiv die Organisation an diese Anforderungen auszurichten und Transforma-
tionsprozesse bewusst zu gestalten. Hilfreich ist es dabei zu verstehen, wie Individuen und  
Organisationen generell mit Veränderung umgehen und welche Bedürfnisse (aus Sicht der Ge-
hirnforschung und der Soziologie) beachtet werden sollten, um – neben inhaltlichen Aspekten – 
vor allem auch die erforderlichen Prozesse auf sozialer, emotionaler und Verhaltensebene pas-
send zu berücksichtigen. Auch die Rolle der Organisationskultur wird thematisiert. Auf Basis der  
Analyse und Kenntnis der Stakeholderlandschaft sind aus Change-Gesichtspunkten verschiedene 
Ebenen zu beachten: die Planung und Gestaltung der Gesamtvorgehensweise („Architektur“ und 
Projektorganisation), die Planung und Umsetzung der einzelnen Maßnahmen („Interventionen“), 
das begleitende Change Monitoring („Wo stehen die Beteiligten im Prozess?“) und eine gewin-
nende Change-Kommunikation. Dafür werden im Modul jeweils passende Methoden und Tools 
eingeführt und praxisorientiert angewendet. Besonderes Augenmerk werden wir dabei auf die 
Besonderheiten der digitalen Transformation legen. 

4 Nach Abschluss des Moduls… 
• wissen Sie, wie Organisationen „ticken“ und wie die Teilnehmenden (nicht) intervieren

können, damit Entwicklung stattfindet und
• wie sie Veränderungsvorhaben aufsetzen und umsetzen können.
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Modul 2 „Projektmanagement erfolgreich anwenden“ 

Projektmanagement erfolgreich anwenden 
Format 

Präsenz, Villa Bechem Hagen 
Datum 

1 Lehrveranstaltung 
Zweitägiger Workshop von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

2 Hauptthemen 
Die Hauptthemen dieses Moduls sind: 
• Grundlagen des Projektmanagements,
• Herangehensweise und Methodik von klassischem und agilem Projektmanagement,
• Nutzung von Projektmanagementwerkzeugen zur Erreichung wesentlicher Unterneh-

mensziele und
• Einbindung von Projektmanagement in die bestehende Organisation.

3 Inhalt 
In einem sich stetig transformierenden Organisationsumfeld wird effektives Projekt- 
management zu einer zentralen Determinante für den Erfolg individueller Vorhaben einer Or-
ganisation. Die Notwendigkeit, Projekte erfolgreich zu planen, zu koordinieren und umzuset-
zen, ist unerlässlich, um diesen wachsenden Herausforderungen gerecht zu werden. Projekt-
management bietet nicht nur einen strukturierten Rahmen für die Durchführung und Or-
chestrierung von Aufgaben, sondern ist auch eine Antwort auf die steigende Komplexität aktu-
eller Herausforderungen. Dabei geht es einerseits um die Anwendung von Methoden (klas-
sisch/ agil) und Tools und andererseits um die Entwicklung und Etablierung einer agilen und 
kollaborativen Projektmanagementkultur. Das Modul verspricht eine tiefgreifende Auseinan-
dersetzung mit den Inhalten des Projektmanagements. Hierbei werden die Teilnehmenden 
nicht nur theoretisches Wissen erlangen, sondern auch konkrete Fähigkeiten entwickeln, um 
Projekte erfolgreich zu leiten und innovative Lösungen zu fördern. Unter anderem durch die 
Nutzung von Projektmanagementwerkzeugen, wie Stakeholderanalyse, Risikomanagement-
plan, Scrum Sprints, Kanban Board, Dailies und weiteren.  

4 Nach Abschluss des Moduls… 
• kennen Sie die Methoden (klassisch/agil) des Projektmanagements,
• sowie die Entwicklung und Etablierung einer agilen und kollaborativen Projektmanage-

mentkultur und Projektmanagementwerkzeuge.
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Modul 3 „Prozessmanagement und -digitalisierung“ 

Prozessmanagement und -digitalisierung 
Format 

Präsenz, Villa Bechem Hagen 
Datum 

1 Lehrveranstaltung 
Zweitägiger Workshop von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

2 Hauptthemen 
Die Hauptthemen dieses Moduls sind: 
• Grundlagen des Prozessmanagements,
• Prozessmodellierung und -standardisierung,
• Prozessreengineering und- digitalisierung,
• End-to-End-Prozessmanagement und
• Schlüsseltechnologien im Bereich Prozessmanagement einsetzen und managen.

3 Inhalte 
Prozessmanagement ist der Schlüssel zu erfolgreicher Umsetzung digitaler Transformation und 
kritischer Erfolgsfaktor für das Management von Organisationen. 
Das Modul legt die Grundlagen des Geschäftsprozessmanagements wie Prozesslebenszyklen, 
End-to-End-Prozessmanagement und Prozessmodellierungstechniken. Es wird vermittelt, wie 
Prozesse standardisiert werden können und welche Parameter bei Standardisierungs- und 
Digitalisierungsvorhaben beachtet werden sollten. Ziel für die Teilnehmenden ist es, ein Gespür 
und ein grundlegendes Verständnis für die Leistungsfähigkeit, die Herausforderungen und die 
Grenzen der Standardisierung und Digitalisierung von Geschäftsprozessen zu entwickeln. In 
praktischen Übungen werden zudem die Techniken der Prozessdokumentation und -analyse ver-
festigt und anhand von Beispielen Prozess-Pain-Points analysiert. Als Ausblick werden ebenfalls 
Schlüsseltechnologien wie Process Mining, Robotic Process Automation und KI thematisiert 
und mit Blick auf die Anwendungsfelder der Teilnehmenden diskutiert. 

4 Nach Abschluss des Moduls… 
• kennen Sie die Grundlagen des Geschäftsprozessmanagement und
• die Standardisierung von Prozessen sowie
• die jeweiligen Schlüsseltechnologien hierzu.
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Modul 4 „Die Führungskraft als Coach“ 

Die Führungskraft als Coach 
Format 

Präsenz, Villa Bechem Hagen 
Datum 

1 Lehrveranstaltung 
Zweitägiger Workshop von 9:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

2 Hauptthemen 
Die Hauptthemen dieses Moduls sind: 
• was Führen und Steuern im Kontext digitaler Transformation bedeutet,
• die (neue) Rolle der Führung in Unternehmen,
• sich selbst führen,
• Resilienz,
• Teams führen und steuern,
• den nachhaltigen Erfolg der Organisation sicherstellen und
• die Toolbox Kommunikation für virtuelle und hybride Zusammenarbeit.

3 Inhalte 
In diesem Modul steht die Führungskraft als Coach im Mittelpunkt, besonders im Kontext der 
Digitalen Transformation. Führungskräfte sind heute mehr denn je gefordert, nicht nur fachlich, 
sondern auch in der Begleitung und Entwicklung ihrer Mitarbeitenden zu wirken. Häufig wird der 
fachlichen Führung noch mehr Aufmerksamkeit geschenkt als der menschlichen Komponente, 
weshalb es entscheidend ist, ein gemeinsames Führungsverständnis zu entwickeln, das den Fokus 
auf eine „unterstützende Führung“ legt. Diese Art von Führung ist essenziell, um in Zeiten des 
Wandels, Mitarbeitende zu motivieren und nachhaltig weiterzuentwickeln. Führungskräfte müs-
sen sich aktiv mit neuen Technologien und digitalen Instrumenten auseinandersetzen und dabei 
den Mut haben, eingefahrene Prozesse visionär weiterzuentwickeln. Gleichzeitig stehen sie vor 
der Herausforderung, die oft divergierenden Interessen in Einklang zu bringen. Dieses Spannungs-
feld erfordert nicht nur strategisches Geschick, sondern auch Resilienz und einen bewussten Um-
gang mit der eigenen Rolle als Führungskraft. Besonders in einer sich verändernden Arbeitswelt 
– geprägt durch Homeoffice, virtuelle und hybride Zusammenarbeit – stehen Führungskräfte vor
der Aufgabe, den Kontakt zu ihren Mitarbeitenden zu halten, inhaltliche und kommunikative Ver-
bindungen zu stärken und Vertrauen in der digitalen Zusammenarbeit aufzubauen. In diesem
Modul lernen die Teilnehmenden, wie sie als Coach ihre Mitarbeitenden unterstützen und
begleiten können, um ihre Organisation erfolgreich und zukunftsorientiert auszurichten. Sie neh-
men dabei praxisnahes Handwerkszeug mit, das ihnen hilft, die Herausforderungen der moder-
nen Arbeitswelt souverän zu meistern.

4 Nach Abschluss dieses Moduls… 
• lernen Sie, ein gemeinsames Führungsverständnis zu etablieren und eine unterstützende

Führungskultur zu verankern,
• digitale Technologien und Tools strategisch in die Führungsprozesse zu integrieren,
• unterschiedliche Interessen und Anforderungen souverän auszubalancieren,
• Resilienz zu fördern und die eigene Führungsrolle kontinuierlich zu reflektieren und opti-

mieren und
• Vertrauen zu stärken und eine effiziente, zielgerichtete Kommunikation in vielfältigen Ar-

beitsumfeldern sicherzustellen.
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Supervisionen 

Supervisionen 
Format 

Digital via Teams, 45 Minuten je Person 
Datum 

1 Lehrveranstaltung 
Digital, individuelle Terminvereinbarung für eine 1 zu 1 Supervision 

2 Hauptthemen 
Die Hauptthemen der Supervisionstage sind: 
• die Reflexion und Weiterentwicklung der eigenen beruflichen Rolle in der Umsetzung des

Erlernten,
• die eigene Rolle und das alltägliche Handeln im Spannungsfeld der Interessen unter-

schiedlicher Stakeholder und
• die Beobachtung und Analyse beruflicher Situationen und des eigenen Anteils daran.

3 Inhalte 
Die Supervisionstage unterstützen den Transfer des Gelernten in den Alltag und die Eröffnung 
neuer Handlungsoptionen. Zu lernen, die Welt mit den Augen der anderen zu betrachten, ist für 
die Ausgestaltung von beruflichen Rollen und Arbeitsbeziehungen gleichermaßen bedeutsam. 
Unterschiedliche Beobachterperspektiven zu nutzen ist ein Grundprinzip systemischen Führungs- 
handelns. Supervision und Coaching gehören zu den wirkungsvollsten Settings, um Handlungs- 
kompetenz zu stärken. Gerade Führungskräften, die im alltäglichen Handeln oft auf sich alleine 
gestellt sind und wenig organisierte Möglichkeit haben, Feedback zu erhalten und neue Blick- 
winkel und Perspektiven aufzunehmen, kann Supervision eine wichtige Unterstützung und auch 
Entlastung bieten. 

4 Nach Abschluss der Supervisionen… 
• haben Sie Ihre berufliche Rolle reflektiert und weiterentwickelt, um das Erlernte gezielt in die

Praxis umzusetzen und
• sind in der Lage, berufliche Situationen differenziert zu analysieren, die Interessen unterschiedli-

cher Stakeholder zu berücksichtigen und Ihren eigenen Beitrag zu erkennen und zu optimieren.
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Pitchtag mit Übergabe der Teilnahmebescheinigung 

Pitchtag & Abschluss 
Format 

Präsenz, Villa Bechem Hagen 
Datum 

1 Lehrveranstaltung 
Abschlusstag von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr, anschließend Übergabe der Teilnahmebescheinigungen 
& Buffet    

2 Hauptthemen 
Die Hauptthemen sind: 
• die Präsentation des individuellen Projekts und Erhalt von konstruktivem Feedback zur

Weiterentwicklung,
• der Austausch im Teilnehmendenkreis, um verschiedene Perspektiven und neue Impulse

zu gewinnen und
• der feierliche Abschluss mit Übergabe der Teilnahmebescheinigungen und einem gemein-

samen Buffet.
3 Inhalte 

Der Abschluss der Inhouse-Weiterbildung ist der Pitchtag. An diesem Tag haben Sie die Gele-
genheit, Ihr zu Beginn der Weiterbildung gestartetes Projekt vor Ihren Mitteilnehmenden zu 
präsentieren. Im Anschluss erhalten Sie Feedback, das Ihnen neue Impulse und Anregungen für 
die Weiterentwicklung Ihres Projekts bietet. Der Austausch im Team ermöglicht es Ihnen zu-
dem, verschiedene Meinungen einzuholen, um Ihr Projekt aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
zu betrachten und weiter zu optimieren. 

Der Tag endet feierlich mit der Übergabe der Teilnahmebescheinigungen. Im Anschluss laden wir 
Sie herzlich zu einem gemeinsamen Buffet ein, um den erfolgreichen Abschluss der vergangenen 
zehn Monate in entspannter Atmosphäre zu feiern und die gewonnenen Erfahrungen Revue pas-
sieren zu lassen. 

4 Nach Abschluss… 
• lernen Sie, das eigene Projekt strukturiert und überzeugend zu präsentieren,
• konstruktives Feedback von Kolleg:innen einzuholen und für die Optimierung des Projekts

zu nutzen und
• verschiedene Perspektiven und Ansätze zu diskutieren, um das eigene Projekt kontinuierlich 

zu hinterfragen und anzupassen.
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